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„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zeba-
oth.“ - Sacharja 4,6 (Wochenspruch für die Pfingstwoche)

Liebe Leserinnen und Leser!

Zuhören, bitte sehr gut zuhören – und der Phantasie Tür und Tor öffnen, 
wenn Sie bei diesen Worten nicht von selbst unaufhaltsam übersprudelt: An 
dieser Verheißung bekommen weder Heer noch Kraft, weder militärische 
Macht noch irgendeine andere Form der Gewalt einen Anteil.

Menschen pochen auf ihre Kraft und Stärke, rufen in ungeordneten Zeiten 
nach dem Starken, manchmal auch, um ihre Armseligkeit und Angst dahin-
ter zu verbergen. Macht und Gewalt beeinflussen das Leben ganzer Völker, 
verwandeln mancherorts die Erde in eine Hölle.

Doch wenn sich diese Verheißung erfüllt, dann, spätestens dann wird allen 
offenbar, dass Heer und Kraft nichts bewirken, was dem Leben dient, und sie 
deshalb keine Zukunft haben.

Wenn Gott kommt ‐ und von keinem geringeren Geschehen ist die Rede ‐, 
wenn Gott kommt, um unter uns zu wohnen, um viele Völker um sich zu 
sammeln, damit sie ein Volk seien (vgl. Sacharja 2,14 f ), so nicht, weil Men-
schenkraft und Machtgeschrei siegen. Wenn Gott kommt, und mit ihm die 
Befreiung, die Überwindung all dessen, was Leben zur Qual werden lässt, 
und die Erfüllung zumeist geheimer Sehnsucht, dann deshalb, weil allein 
sein Geist triumphiert. Sein Geist, der Lebensodem, der Windhauch, der 
die Bedrängten frei aufatmen lässt, der die durch Macht‐ und Lebenskampf 
verkrampften Herzen löst.

Was durch Gottes Geist geschieht, übersteigt alles, was menschliche Phan-
tasie sich an Gutem ausmalen kann. Ein Grund mehr, nicht nur Pfingsten 
als Freuden‐ und Hoffnungsfest zu feiern, sondern auch, diese Freude und 
Hoffnung mitzunehmen in die Zeit, die vor uns liegt.

Eine geistreiche Sommerzeit wünscht Ihnen

� Ihre Pfarrerin Edelgard Richter
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Juni 2023
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn und Wein die 
Fülle. � 1. Mose 27,28

So. 04.06.
Trinitatis

10.30 Uhr Marienkirche Gottesdienst

So. 11.06.
1. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst mit Taufe mit Bläsern

So. 18.06.
2. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Marienkirche Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

Sa. 24.06.
Johannistag 17.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst mit Flötenkreis

So. 25.06.
3. So. n. Trinitatis

15.00 Uhr Kirche Paschwitz Gottesdienst mit Posaunenchor

Juli 2023
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, damit 
ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.� Matthäus 5,44-45

So. 02.07.
4. So. n. Trinitatis 16.00 Uhr Nikolaikirche Kindermusical

Sa 08.07.
vor 5. So. n. Trinitatis 17.00 Uhr Marienkirche ANgeDACHT mit Kantorei

So. 16.07.
6. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst

So. 23.07.
7. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Kirche Mörtitz Gottesdienst

So. 30.07.
8. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Marienkirche Gottesdienst

August 2023
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.� Psalm 63,8

So. 06.08.
9. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst

So. 13.08.
10. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Marienkirche Gottesdienst

Sa. 19.08. 10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst zum Schulanfang

So. 20.08.
11. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst

So. 27.08.
12. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Bereich Sprotta Gottesdienst

Kinder-Gottesdienste

G
ottesdienste
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Herzliche Einladung!
Im Jahr 2021 konnte an der Paschwitzer Kirche das Dach erneuert und im 
vergangenen Jahr eine neue Läuteanlage eingebaut werden. Das war nur 
möglich mit großer Unterstützung vieler Paschwitzer! Deshalb wollen wir 
einen Dankgottesdienst feiern am Sonntag, 25. Juni, um 15.00 Uhr. Wir ver-
binden dies mit der Feier des 40. Geburtstages des Sprottaer Posaunencho-
res. Im Anschluss wird es bei Kaffee/Tee und Kuchen Gelegenheit geben, 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Jubelkonfirmation
Am 2. Sonntag nach Trinitatis, dem 18. Juni, feiern wir um 10.30 Uhr in der 
Marienkirche zu Eilenburg einen festlichen Gottesdienst zur Jubelkonfirma-
tion. Bitte melden Sie sich im Pfarramt an, wenn Sie als Jubelkonfirmand/in 
den Gottesdienst mitfeiern möchten! 

Alles Gute zum Geburtstag
Sie haben in den Monaten Juni, Juli oder August Geburtstag? Dann über-
mitteln wir Ihnen einen ganz herzlichen Gruß mit allen guten Wünschen für 
das neue Lebensjahr und verbunden mit der Bitte um Gottes Segen, dass Sie 
sich auch weiterhin unter seinem Schutz geborgen wissen dürfen. 
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Heimgerufen wurden
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. � Psalm 23,4 
Arthur Artin Bader im Dezember 2022
Emma Hannelore Jahn im Januar 2023
Annerose Olga Kleine im Januar 2023
Manfred Gerhard Heino Pöhling im Januar 2023

Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16:
� Di. 27.6., 25.7. und 22.8. um 10 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c:
� Termine bitte bei Pfarrer Pfeifer, Tel.: 034243 28000 erfragen
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Str. 8:
� Fr. 30.6., 28.7. und 25.8. um 10 Uhr
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Einladungen aus den Nachbar-Pfarrbereichen
Mit mehr interessierten Menschen ist mehr möglich – und macht es mehr 
Spaß! 

Alle, die Lust auf einen Ausflug nach Merseburg haben und unter kundi-
ger Führung etwas über dieses Städtchen und vor allem den Dom erfahren 
möchten, können sich für den 1. Juli noch in den Gemeindebüros von Kro-
stitz und Krippehna anmelden. An jenem Samstag starten Senioren- und 
Frauenkreise der Nachbar-Pfarrbereiche mit dem Bus zu einem gemeinsa-
men Sommerausflug. 

Und für die Jüngeren unter uns: Brit 
Sperling und Friedemann Krumbiegel aus 
Krostitz planen wieder eine Paddelfrei-
zeit für Jugendliche in den Sommerferien. 
Vom 15.-21. Juli geht es mit Camping-
Ausrüstung in Richtung Mecklenburger 
Seenplatte. Wer mitfahren möchte, kann 
sich im Gemeindebüro Krostitz (oder bei 
Teresa Förtsch) melden.

Sommertour vom KinderKirchenLaden
Liebe Kinder, liebe Familien,

am 16. Juni öffnet nochmal der KinderKirchenLaden 
seine Türen! Am Freitagnachmittag zwischen 15.30 Uhr 
und 19 Uhr treffen wir uns am Gemeindehaus, Nikolai-
platz 3. Bitte seid diesmal pünktlich – wir starten zu einer 
sommerlichen Tour und sind draußen unterwegs, mit Ge-
schichten, Liedern, Spielen und enden mit einem abend-
lichen Picknick. Bei Fragen und Anmeldungen wendet 
Euch an Teresa Förtsch. 

26. Stadtfest in Eilenburg
Der Förderverein öffnet am Samstag, dem 10. Juni die Kirche von 10 bis 
17  Uhr. Zum einen ist der Basar da und zum anderen gibt es 11, 13, 14 
und 15 Uhr Dachbodenführungen. Die Singschule wird beim Stadtfest um 
12 Uhr auf der großen Außenbühne drei Titel aus dem Musical (Aufführung 
am 2. Juli um 16 Uhr in der Nikolaikirche, siehe den Beitrag „Tuishi pamoja“ 
auf S. 8) singen.

Foto: Fundus Media
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Morgengebet in der Nikolaikirche: � jeden Donnerstag 8 Uhr
Friedensgebet in der Marienkirche: � jeden Freitag 18 Uhr
Das Morgengebet und die Abendandacht sind öffentliche Veranstaltungen. 
Besucher sind gern gesehen.
Spätlese – Gespräche über Gott und die Welt 
jeden zweiten Mittwoch im Monat um 16 Uhr im Gemeindehaus Saal Ni-
kolaiplatz 3 - 14. Juni, Themenvorstellung auf Seite 12
Rinckart-Singschule für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren
montags 16.15 – 17.15 Uhr Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
Martin-Rinckart-Kantorei
donnerstags 19.00 – 20.30 Uhr Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
Popchor
dienstags 18.15 – 19.15 Uhr Gemeindesaal, Nikolaiplatz 3, 1. OG
Rinckart-Flöten
donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr (Anfänger 17 Uhr) Gemeindesaal, Nikolai-
platz 3, 1. OG

Aus dem Schulleben – Ev. Grundschule Cultus+

Nachdem sich die Kinder der Grundschule Anfang des Jahres mit dem The-
ma „Frieden“ auseinandergesetzt haben, freuen wir uns sehr, dass die einge-
reichte Dokumentation der Lernwochen mit einem 3. Platz beim Friedens-
wettbewerb der Katholischen Friedensstiftung ausgezeichnet wurde. In der 
Beitragsgalerie können unter friedenswettbewerb.de die Ergebnisse angeschaut 
werden.

Vor den Osterferien fanden in den Lerngruppen Projekttage zur Passi-
ons- und Osterzeit statt. Biblische Stationen des Kreuzweges fanden Platz, 
Symbole und Bräuche der Osterzeit sowie Frühlingsthemen. Es wurde ganz 
praktisch mit gebackenen Osterlämmern, gebauten Ostergärten, geschmück-
ten Sträußen, Frühblühern und Osterliedern. Der Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Elterncafé rund um die Marienkirche und das festliche Frühstück in 
der Schule am Gründonnerstag bildeten den Abschluss vor den Feiertagen.

Der nächste öffentliche Schulgottesdienst wird der Gottesdienst anlässlich 
der Schuleinführung sein. Er findet am Samstag, den 19. August um 10 Uhr 
in der Marienkirche statt. Hier ist die Eilenburger Gemeinde ebenso herzlich 
eingeladen. 
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Weitere Stützpfeiler warten auf eine Reparatur
Am Mittwoch, den 19. April trafen sich im Gemeindesaal der Kirchen-
gemeinde 19 von 48 Mitglieder des Förderverein zum Wiederaufbau  der 
Evangelischen Stadtkirche St. Nikolai Eilenburg e.V. zur jährlichen Mitglie-
derversammlung. 

Wie viele verfolgen konnten, wurden im letzten Jahr 4 stark geschädigte 
Stützpfeiler repariert. In Absprache mit dem Gemeindekirchenrat und dem 
Kirchenkreis werden 2023 weitere vier desolate Stützpfeiler in Stand gesetzt 
(siehe Foto). Wenn diese vier repariert sind, warten nur noch zwei auf eine 
Reparatur.  Der Verein hofft auf Spenden und auch wieder auf Hilfe durch 
die Stadt. Natürlich verzögert sich dann der angedachte Innenausbau der 
Kirche, der vom Verein vorangetrieben wird. Denn wenn die Kirche neben 
der Eigennutzung auch von Vereinen und Gästen intensiver genutzt werden 
soll, müssten dafür weitere Räume zur Verfügung stehen, wie z.B. Einbau 
von Toilette, Teeküche, Ausbau der Ratsherrenstube und der Fürstenloge. 
Das Architekturbüro Giersdorff erstellt z.Zt. einen Flyer für zukünftige Dis-
kussionen zur Nutzung und zum weiteren Ausbau. 

Geplant ist, die Kirche bei der 1. Aktionswoche des Kreativnetzwerkes vom 
27. August - 3. September zu öffnen und Raum für Kunst und Kreativität zu 
geben. Schauen Sie rein und lassen Sie sich überraschen.

Neben Erhaltungs- und Ausbauarbeiten und einer Erweiterung der Nut-
zung liegt dem Verein die Mitgliederpflege sehr am Herzen. Die Förderver-
einsfahrt wird alle Interessierten am 23. September nach Beilrode in die Kir-
che führen, die auch als Gemeindehaus genutzt 
wird und ins Kloster nach Belgern. Zu dieser 
und zu allen anderen Veranstaltungen (Stadt-
fest, Tag des offenen Denkmals 10. September; 
Geburtstagsfeier am 31. Oktober, Advents-
markt, Weihnachtsfeier am 13. Dezember) sind 
Sie herzlichst eingeladen.

Wir hoffen sehr, dass Ihnen die Zukunft der 
Nikolaikirche genauso am Herzen liegt, wie 
uns. Wenn Sie Lust haben, sind Sie herzlichst 
eingeladen, mitzutun, mitzudenken, dabei zu 
sein. 

Für alle, die spenden möchten: Förderverein 
St. Nikolai Eilenburg, Kontonummer: DE17 
8605 5592 2230 0085 63, Sparkasse Leipzig 

Die Stützpfeiler 6, 8, 9 und 10 werden 2023 saniert.
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Im Zusammenhang mit der diesjährigen Jüdischen Woche in Leipzig wird 
der israelische Chor „Nona De Camera“ (Foto) in der Nikolaikirche Eilen-
burg zu Gast sein für ein Mitsing-Konzert am Donnerstag, den 29. Juni um 
19 Uhr. 

Das Ensemble aus dem Kibbutz „Maagan Michael“ wird eigene Stücke 
zum Zuhören mitbringen. Außerdem werden instrumentale Stücke für Kla-
vier und Geige erklingen und der Leiter des Chores Zvika Vogel wird mit 
seinen Sängerinnen und Sängern, mit Kantorin Lena Ruddies und der Ei-
lenburger Kantorei und allen singfreudigen Gästen einige Stücke live üben 
und gemeinsam singen. 

Klingen Sie sich ein bei dieser deutsch-israelischen Begegnung! Es wird 
eine Kollekte am Ausgang erbeten. 

Tuishi pamoja und Sommerfest

Tuishi pamoja (sprich tuischi pamodscha) ist Swahili und bedeutet WIR 
WOLLEN ZUSAMMEN LEBEN. Es ist eine Geschichte über Vorurtei-
le, Freundschaft und Toleranz mit afrikanisch-grooviger Musik, zu der man 
sich einfach bewegen muss!

Machen Streifen wirklich doof? Und stimmt es, dass man mit langhalsi-
gen Tieren sowieso nicht vernünftig reden kann? Wichtige Fragen für das 
Giraffenkind Raffi und das kleine Zebra Zea. Seit Jahren leben ihre Herden 
nebeneinander, aber denkt ihr, sie würden miteinander reden? Zum Glück 
sind da noch die pfiffigen Erdmännchen. Und der Angriff der Löwen, der 
ausnahmsweise mal was Gutes bewirkt.

Am Sonntag, dem 2. Juli um 16 Uhr singen und spielen ca. 50 Kinder 



dieses Musical von Johannes Matthias Michel in der Stadtkirche St. Nikolai. 
Mit dabei sind Kinder der Singschule, das GTA-Projekt der Grundschule 
Jesewitz (Leitung: Jeanette Weitzel), die Musical-Mäuse der KiTa St. Ma-
rien und viele Chorgäste aus Eilenburger Grundschulen und Doberschütz. 
Alle Beteiligten hoffen auf ganz viele kleine und große Zuhörerinnen und 
Zuhörer, denn es wurde dafür schon lange und intensiv geprobt. 

Begleitet werden die Kinder von einem Instrumentalensemble: Klavier 
(Andreas Hammermann), Klarinette (Bernd Fürschke), Violine (Christin 
Büttner und Katharina Werner), Bratsche (Claudia Paul), Cello (Corinna 
Fürschke), Schlagwerk/Cajon (Lukas Krause und Robert Langenfeld), E-
Bass (Hartmut Anacker), Flöte (Edelgard Richter) und Gitarre (N.N.). Die 
Gesamtleitung hat Lena Ruddies.

Der Eintritt zum Musical ist frei. Es wird am Ausgang jedoch eine Kollek-
te für die kirchenmusikalische Arbeit gesammelt. 

Im Zusammenhang mit der Musical-Aufführung am 2. Juli laden wir alle 
Beteiligten, Kinder, Familien und Gemeindeglieder zu einem sommerlichen 
Fest in den Garten am Gemeindehaus Eilenburg ein. Im Anschluss an die 
Aufführung in der Kirche gibt es Getränke, Speisen vom Grill und ein Mit-
bring-Buffet, gedeckte Tische und ein paar Spiele im Freien. Wir freuen uns 
darauf, wenn Jung und Alt und die verschiedenen Gruppen der Gemeinde 
dabei in Kontakt kommen. 

Die Mithilfe beim Organisieren des Festes wird von Teresa Förtsch und 
Lena Ruddies koordiniert. Bei kulinarischen Beiträgen sprechen Sie uns bit-
te an.

9
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Bigband-Konzert
Auch in diesem Jahr musizieren die Chöre der Rinckart-Gemeinde wieder 
mit der Bigband der Kreismusikschule zusammen. Das gemeinsame Konzert 
findet am Samstag, dem 10. Juni um 16.00 Uhr im Rahmen des Eilenburger 
Stadtfestes statt. Es erklingen verschiedene Jazz- und Rockstandards, wie 
z.B. „The Girl from Ipanema“ oder „Birdland“. Die Chöre bestreiten auch 
einen kleinen Solo-Teil mit ihren eigenen Stücken, was musikalisch eine in-
teressante und sehr abwechslungsreiche Mischung ergeben wird. Am Ende 
vereinen sich die Gruppen und musizieren gemeinsam drei Teile aus der Pop-
Kantate „Der Schlüssel 
zur Freiheit“ von Chris-
tian König, dem neu-
en Pop-Kantor der Ev. 
Kirche Mitteldeutsch-
lands.

Der Eintritt zu die-
sem Konzert ist frei. Es 
wird am Ausgang je-
doch eine Kollekte für 
die kirchenmusikalische 
Arbeit gesammelt.

Ein Musical-Abenteuer-Wochenende...

...für die Kinder der Rinckart-Singschule fand vom 15. zum 16. April in den 
Räumen der Rinckart Gemeinde Eilenburg statt. Für die Aufführung des 
Musicals „Tuishi pamoja“ am 2. Juli in der Nikolaikirche wurde geprobt, Ku-
lissen gemalt und Requisiten gebastelt. Zusammen mit Kantorin Lena Rud-

10†
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dies, Pfarrerin Teresa Förtsch und Elternunterstützung war es 
ein ereignisreiches Wochenende, in dem es auch eine Nachtwan-

derung durch die Kirche gab - wann kann man schon mal im Dunkeln 
in einer Kirche herumgeistern ...?! Zum ersten Mal wurden auch einige 

Stücke des Musicals schon auf der großen Bühne geprobt. Bevor es in die 
Übernachtung auf Samstag ging, wurde sogar noch gemeinsam Pizza geba-
cken. Und am Sonntagmorgen kamen viele Eltern zum gemeinsamen Früh-
stück dazu, und in einer solch wunderbar großen Runde schmeckte es noch-
mal so gut. Beschlossen wurde das Wochenende mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst, in dem die Kinder erstmals Stücke aus dem Musical aufführten. 
� Susanne Ferl
14. Eilenburger Orgelnacht

Am Sonnabend, dem 26. August um 20 Uhr ist es wieder so weit: die vier-
zehnte Eilenburger Orgelnacht wird eingeläutet. Die diesjährige Orgelnacht 
beginnt wieder in der Nikolaikirche. Ein Gesangsquartett aus Popchor und 
Kantorei musiziert mit Lena Ruddies an der Sauer-Orgel der Stadtkirche.  
Es erklingen verschiedene Choräle und die entsprechenden Bearbeitungen 
für Orgel, u.a. von J.S. Bach, S. Karg-Elert und J. Rutter.
Danach geht es zur katholischen Kirche St. Xaverius. Dort erwartet die Kon-
zertbesucher der Delitzscher Kantor Jörg Topfstedt an der Eule-Orgel und 
seine Frau Konstanze Topfstedt. Die Altistin wird gemeinsam mit ihrem 
Mann Werke u.a. von J.S. Bach und J. Rheinberger musizieren.  Der Witten-
berger Schloss-Organist Thomas Herzer (Foto) beschließt die Orgelnacht in 
der Marienkirche. Über seinem Programm steht der Titel „Amazing pipes“ - 

eine Kombination von Gos-
pelmusik und Orgel. Thomas 
Herzer hat u.a. an der Uni-
versity of Nebraska-Lincoln/ 
USA ein Auslandsstudium 
im Fach „Künstlerisches Or-
gelspiel“ absolviert.
Der Eintritt zu den drei 
Konzerten ist frei. Es wird 
am Ausgang jedoch eine 
Kollekte für die kirchenmu-
sikalische Arbeit in Eilen-
burg eingesammelt. 
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Orgelmeditationen
Zum zweiten Mal erklingen am 9. Juli um 
12 Uhr in St. Marien die Orgelmeditationen. 
Lena Ruddies spielt nach dem Mittagsläuten 
in der Marienkirche Werke von D. Buxtehu-
de, J.S. Bach, C. Franck, S. Karg-Elert und J. 
Rutter. Für eine halbe Stunde kann man sich 
den schönen Klängen der Geißler-Orgel hin-
geben und zur Ruhe kommen. Texte laden 
zum Innehalten ein.

Alle Informationen auch unter: � www.kirchenmusik-eilenburg.de

Gottesdienste mit musikalischem Akzent:

So., 11.6., 10.30 Uhr, St. Nikolai:
	� Gottesdienst mit Rinckart-Bläsern
Sa., 24.6., 17 Uhr, St. Marien:
	� Gottesdienst zum Johannistag mit Flötenkreis
Sa. 8.7., 17 Uhr, St. Marien: 
	 ANgeDACHT mit Kantorei

Nachtrag zur Spätlese
Am 14. Juni wird Optikerin Angela Glas über „Das Auge – ein optisches / 
göttliches Wunderwerk“ um 16 Uhr im Gemeindesaal referieren. 

„Wär‘ nicht das Auge schön, die Schönheit könnt‘ es nie erblicken.“ ( J.W.v.Goethe)

Anschließend geht die Spätlese für zwei Monate in die Sommerpause. Die 
nächstfolgende Veranstaltung findet am 13. September statt.

12†
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„Vater unser im Himmel“

– mit diesen Worten beginnt das Gebet, das 
Christen rund um den Globus verbindet. 2,5 
Milliarden Menschen sprechen das Vaterun-
ser als Zeichen ihrer Verbundenheit mit Gott. Das Gebet stammt aus der 
Bibel und ist von Jesus selbst überliefert.

Woher stammt das Vaterunser? 
Das Vaterunser stammt aus der Bibel. In Lukas 11 (Parallelstelle: Matthä-
us 6) fragen die Jünger ihren Meister Jesus: „Lehre uns zu beten“. Lehre uns, 
mit dem Vater in Verbindung zu treten, so wie du es tust. Das Gebet, das 
Jesus lehrte, wurde bekannt als das Vaterunser. Es wird seit inzwischen zwei 
Jahrtausenden von Christen überall auf der Welt gebetet.

Vater unser – ein Gebet mit Geschichte
Wenn Jesus betete, hatte das Macht. Ein kurzes Gebet heilte Kranke, er-
weckte Tote, befreite Besessene und –ganz wichtig – vermehrte Essen! Aus 
der Verbindung zu seinem Vater gewann Jesus die Energie für seinen Alltag, 
aber auch die Kraft, in einen qualvollen Tod zu gehen. Mit dem Vaterunser 
deutet Jesus an, wie eine solche Treue möglich wird: durch das vertrauens-
volle, hingegebene, regelmäßige Gespräch mit dem Vater, dessen „Wille ge-
schehen soll“. 

Das Vaterunser – bekannt, aber selten verinnerlicht
In Deutschland können mehr Menschen das Vaterunser auswendig als den 
Text der Nationalhymne. Vor allem aber gibt uns Jesus mit diesem Gebet 
einen Wegweiser, wie Gebet aussehen kann. Obwohl es in unseren Breiten 
jeder und jede aus dem Religionsunterricht oder der Kirche kennt, bleiben 
die Worte bei vielen unpersönlich und distanziert. 

Was beten Christen da eigentlich? 

Lest es auf der nächste Seite ...
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Sommerferienprogramm 2023

Hallo Mädels und Jungs,
habt ihr in den Sommerferien schon was vor?
Noch nicht, dann kommt doch zu uns ins Mehrgenerationenhaus Arche
Eilenburg.
Für Essen und Trinken ist gesorgt und das Mittagessen kochen wir gemein-
sam. Für die Teilnahme an unseren Aktivitäten und Projekten solltet Ihr spä-
testens 10 Uhr da sein und nicht vor 16 Uhr gehen. 
Bringt bitte einen Unkostenbeitrag von 5 € pro Tag mit. Wenn dies nicht 
möglich ist, sprecht uns bitte an.

4. Ferienwoche: 31.7. – 4.8.2023
Wir fahren ins Sommercamp nach Schildau von Montag bis Freitag für 
Kinder verschiedener Nationalitäten von 9 - 14 Jahren. In der Arche ist in 
dieser Woche der offene Treff von 12 bis 18 Uhr.

Das Vaterunser
Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen.
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 Sommercamp-Anmeldung
31.7. – 4.8.2023� (9-14 Jahre)
Wollt ihr in den Sommerferien keine Langeweile haben?
Wir werden wieder mit euch in Schildau im Freizeitbad zelten, im See ba-
den, vormittags immer etwas unternehmen und oder einfach chillen! 
Teilnehmerbeitrag 95 €
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Badesachen, Handtuch u. Waschzeug, 
Krankenversicherungskarte, Taschenlampe, Essgeschirr mit Geschirrtuch, 
Taschengeld
ANMELDUNG UND INFORMATIONEN/Anmeldebögen
unter Telefon 03423 604033, in der Arche sowie per E-Mail an: 
� mgh@arche-eilenburg.de
5. Ferienwoche: 7.8. – 11.8.2023
Täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Medienprojekt mit Ben von „more than subculture“ in Planung
6. Ferienwoche: 14.8. – 18.8.2023
Täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Kreativwoche in Planung - Lasst euch überraschen!

 Sonstiges:
Wir sammeln wieder jede Menge Knöpfe, farbige, eckige, runde, Wolle oder 
WC Papierrollen, weiße Bettlaken ohne Gummi oder… zum Basteln und 
genauso wie Bücher für unser Büchertauschbörse. Also schaut einfach rein 
und kommt vorbei.
Außerdem sammeln wir Fahrradzubehör als Ersatzteile für unser Fahrrad-
werkstatt zum Aufbauen.
Wir planen, an der Kulturwoche Eilenburg Ende August mit Kreativange-
boten teilzunehmen.

Vorschau: 
� Kinderkleiderbasar ist wieder am 9. September in der Kirche geplant!

- www.arche-eilenburg.de - facebook.com/arche.eilenburg -

Die Arbeit des Arche-Vereins ist auch von Ihren Spenden abhängig. Wir freuen uns über jeden 
Betrag: Archeverein Eilenburg e.V. • Volksbank Delitzsch eG • IBAN: DE94 8609 5554 0112 
5281 21 • BIC: GENODEF1DZ1
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Anschrift	
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet	

kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

Bankverbindung Gemeindekonto
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Telefon: 0177 3224378
christine_rollin@web.de
Angela Glas
augenoptik-glas@t-online.de
Inez Laaser, Telefon: 0173 5804259
laaser.deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@arcor.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@freenet.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro: 	Die. 9 - 12.30 Uhr
	 Do. 14.30 - 16 Uhr

Telefon: 	03423 602056
Fax: 	 03423 604024
rinckart-gemeinde-eilenburg@t-online.de
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Mobil: 0170 6515539
teresa.foertsch@ekmd.de
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